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I. Allgemeine Angaben

Der vorliegende Jahresabschluss des Infrastrukturverwaltungsbetriebes Rügensche
Kleinbahn wurde entsprechend den Vorschriften der Verordnung über Eigenbetriebe (EigVO
M-V) und nach den Rechnungslegungsvorschriften des HGB 1. d. F. des
Bilanzmodernisierungsgesetzes (BliMoG) aufgestellt.

Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung wurde im Vergleich zum
Vorjahr beibehalten.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde - wie auch im Vorjahr - nach dem
Gesamtkostenverfahren aufgestellt.
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11. Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Das Anlagevermögen wurde mit den handelsrechtliehen Anschaffungs- oder
Herstellungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen bewertet.
Die Abschreibungen werden nach der linearen Nutzungsdauervorgenommen.

Die Forderungen sind zum Nennwert aktiviert. Erkennbare Risiken werden durch
Wertberichtigungen berücksichtigt.

Die sonstigen Rückstellungen wurden mit dem nach vernünftiger kaufmännischer
Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrag bewertet.

Die Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.

) 111. Angaben zu den Posten der Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung

Bilanz:

Die Aufgliederung der Anlageposten und ihre Entwicklung im Wirtschaftsjahr 2012 sind in
der beigefügten Anlage zum Anhang dargestellt.

Sonstige Rückstellungen wurden in Höhe von T€ 392,4 passiviert. Für die gesetzliche
Jahresabschlussprüfung wurde ein Prüfungshonorar für den Abschlussprüfer von T€ 3,1
passiviert.

Der Sonderposten beinhaltet erhaltene Zuschüssezum Anlagevermögen. Zuführungen sind
im Wirtschaftsjahr 2012 nicht erfolgt.

Die in diesen Posten eingestellten Zuschüsse werden analog der betriebsgewöhnlichen
Nutzungsdauer der bezuschussten Anlagegegenstände aufgelöst (im Wirtschaftsjahr 2012
sind es T€ 6).
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Gewinn- und Verlustrechnung:

Die Umsatzerlöse betreffen mit T€ 116,9 Pachten und Mieten.

Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten mit T€ 6,1 Erträge aus der Auflösung des
Sonderpostensaus Zuschüssenzum Anlagevermögen.

Die Abschreibungen auf Sachanlagen enthalten planmäßige lineare Abschreibungen und
sind im beigefügten Anlagennachweis dargestellt.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen betreffen u. a. mit T€ 87,0 Zuführungen zu den
sonstigen Rückstellungen.

An den Landkreis Vorpommern-Rügenwurden ausdem Jahresgewinn T€ 0,6 abgeführt.

DasWirtschaftsjahr wurde mit einem Jahresgewinn von T€ 20,6 abgeschlossen.

IV. Sonstige Angaben

Betriebsleiter des Eigenbetriebes ist Herr Kay-UweHermes, Bergen auf Rügen.

Die Angabe der Vergütung des Betriebsleiters unterbleibt aufgrund der Schutzvorschrift des
§ 286 Abs. 4 HGB.

Für den Betriebsausschuss sind keine Vergütungen angefallen. Mitglieder des
Betriebsausschusseswaren im Berichtsjahr 2012 die Mitglieder des Kreisausschussesgemäß
§ 7 Abs. 4 der Hauptsatzung des LandkreisesVorpommern-Rügen:

)

Uwe Ahlers
Bernd Buxbaum
Landrat Ralf Drescher
Harry Glawe
Kristine Kasten
Dr. Stefan Kerth
Frank Kracht
Andreas Kuhn
Andrea Köster
Christiane Latendorf
Rolf Martens
Kathrin Meyer
Niklas Rickmann
Gerd Scharmberg
Hans-Joachim Uhn
Dr. Ronald Zabel

Kreistagsmitgl ied
Kreistagsmitglied
Ausschussvorsitzende/ r
Kreistagsmitglied
Kreistagsmitglied
Kreistagsmitglied
Kreistagsmitglied
Kreistagsmitglied
Kreistagsmitgl ied
Kreistagsmitglied
Kreistagsmitglied
Kreistagsmitglied
Kreistagsmitglied
Kreistagsmitglied
Kreistagsmitglied
Kreistagsmitglied

Stralsund, 28. Oktober 2013

Kay-UweHermes
Eigenbetriebsleiter



)

(!)
t:
(!)
5:s:o
::J
.0
(/)
(!)
n:::

c
(!)

C
::J
.0.~
..co
<Fl
.0«

c
(!)
(/)
o
.:.t.
<Fl

C

@
ro..co
<Fl
C«
(!)
..c
t.)
<Fl"g
(/)
I

N
on:::
N:::J~w

..-
M

..-
M

N
on:::
N:::J
~w

..-
M

N..-
~n:::
':::J

~w

F"­
io
coo
~
F"­
io

..- -e-
N ('\J
(J) 0)
l{') l{')
co co
..- ""'o 0

oo
ci

o
M
io
M
co
-,;

..-
(J)

M
No
-<i
(J)

co
F"-
F"­
(,0o
0)
l{')
N

o <::>
0_ 0
o 0'

o 0o 0
ci 0'

oo
ci

..-
l{')
o

coo
(J)
o
N
r---:
io

..-
io
o

..-N
(,0 co
N ..­o (,0co (,0

No

oo
o

oo
o

N
l{')
(,0
Neo
-<i
(J)

..-
(,0

Noeo

o
(J)

o
F"­
co
0)
l{')
N

N

Mo
co

oo
o

oo
o

oo
o

oo
o

o
(J)

o
F"­co
0)
l{')
N

N

Moco

"0
C
::J

ch
.0
(!)
'C Cl
m§
Cll_
c§
(!) <Fl
Cl(/)ro ::J
c~«~
~~
(!) t.)
"O<Fl
C (!)
«(.9


